
dialektischer Materialismus

in ihrem praktischen Handeln 
die objektiven Entwicklungs­
gesetze bewußt ausnutzen, die 
Triebkräfte des Sozialismus in 
allen Bereichen freisetzen und 
entfalten. Die D. ist also nicht 
nur eine Erkenntnismethode, son­
dern als solche zugleich Methode 
revolutionären, gesellschaftsver- 
ändernden Denkens und Han­
delns zur Durchsetzung der histo­
rischen Mission der Arbeiter­
klasse im Klassenkampf und 
beim Aufbau des Sozialismus und 
Kommunismus. Sie ist des­
halb von grundsätzlicher Bedeu­
tung für jede gesellschaftliche 
Tätigkeit, sei es in der Politik, 
der Wirtschaft, der Kultur. Ihre 
Aneignung ermöglicht jedem ein 
tieferes Erfassen der gesellschaft­
lichen Beziehungen, sie ermög­
licht eine bewußte und aktive 
Teilnahme am gesellschaftlichen 
Leben. —*• Marxismus-Leninismus

dialektischer Materialismus —
dialektischer und historischer 
Materialismus

dialektischer und historischer Ma­
terialismus: die von K. Marx und 
F. Engels geschaffene, von W. I. 
Lenin weiterentwickeltc wissen­
schaftliche -* Philosophie der — 
Arbeiterklasse und ihrer —<- mar­
xistisch-leninistischen Partei. Der 
d. u. h. M. ist ein Bestandteil des 
—> Marxismus-Leninismus, der 
in wachsendem Maße das Denken 
der gesamten fortschrittlichen 
Menschheit in der gegenwärtigen 
Epoche beeinflußt. Die wissen­
schaftliche marxistisch-leninisti­
sche -* Weltanschauung in der 
Einheit ihrer drei Bestandteile 
ist die Grundlage der Politik der 
marxistisch-leninistischen Partei 
und des sozialistischen Staates. 
In der marxistisch-leninistischen 
Philosophie sind der d. u. h. M. 
untrennbar verbunden. „Man 
kann aus dieser aus einem Guß
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geformten Philosophie des Mar­
xismus nicht eine einzige grund­
legende These, nicht einen einzi­
gen wesentlichen Teil wegneh­
men, ohne sich von der objekti­
ven Wahrheit zu entfernen, ohne 
der bürgerlich-reaktionären Lüge 
in die Fänge zu geraten." (Lenin) 
Der dialektische Materialismus 
untersucht die allgemeinen, in 
Natur, Gesellschaft und Denken 
wirkenden Gesetzmäßigkeiten. 
Der historische Materialismus 
konzentriert seine Forschungen 
auf die allgemeinen, sich quali­
tativ von den Naturgesetzen un­
terscheidenden, in allen Berei­
chen des gesellschaftlichen Le­
bens wirkenden Gesetzmäßigkei­
ten. Während die Einzelwissen­
schaften die wesentlichen Eigen­
schaften, Struktur- und Entwick­
lungsgesetzmäßigkeiten einer be­
stimmten Bewegungsform der —> 
Materie oder eines bestimmten 
Bereichs der —* objektiven Rea­
lität erforschen, ist es die spezi­
fische Aufgabe des d. u. h. M„ 
von den Ergebnissen der Einzel­
wissenschaften und der fort­
schrittlichen gesellschaftlichen 
Praxis - besonders den im Kampf 
gegen den Kapitalismus und bei 
der Errichtung des Sozialismus 
und Kommunismus gesammelten 
und theoretisch verallgemeiner­
ten Erfahrungen der internatio­
nalen Arbeiterklasse und ihrer 
marxistisch-leninistischen Par­
teien ^ausgehend, die in allen 
Bewegungsformen und Bereichen 
der objektiven Realität wirken­
den allgemeinen Gesetzmäßig­
keiten, die allen Wissenschaften 
gemeinsamen weltanschaulichen, 
erkenntnistheoretischen und me­
thodologischen Probleme zu un­
tersuchen. Der d. u. h. M. vermit­
telt dem Menschen nicht nur wis­
senschaftlich begründete philo­
sophische Kenntnisse, sondern 
auch eine aktive, vom Optimis­
mus getragene Einstellung zur


